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Impfreak)onen 
VITT 
 
Beschreibung: 
Nach Impfungen jeder Art können systemische Reak<onen mit Fieber, Kopf- und Muskelschmerzen, 
Fa<gue, lokalen Schmerzen, etc. auGreten, die nach kurzer Zeit spontan sis<eren. Selten kommt es 
nach Impfungen zu Immunreak<onen, die auch eine Thrombopenie zur Folge haben können. Dabei 
handelt es sich meist um eine typische Autoimmunthrombopenie (ITP), die entsprechend behandelt 
werden muss. Auch das AuGreten von Thrombosen (auch an ungewöhnlichen Lokalisa<onen) oder 
unspezifischen Blutungsereignissen wird immer wieder beschrieben. 
 
Sehr selten kommt es zu komplexeren Störungen. Nach Adenovirus-basierten Vektorimpfstoffen 
gegen SARS-CoV2 kam es 2021 zum AuGreten einer VITT (Vaccine-Induced Thrombo<c 
Thrombocytopenia), eine lebensbedrohliche Komplika<on. 
 
Vaccine-Induced Thrombo<c Thrombocytopenia (VITT) 
Die VITT wird durch eine strukturelle Ähnlichkeit zwischen Adenovirus-Proteinen und Plä[chenfaktor 
4 verursacht. Dabei kommt es zur Immunisierung und zur Ausbildung von An<körpern gegen 
Plä[chenfaktor 4, die eine Thrombozytenak<vierung und eine disseminierte Gerinnungsak<vierung 
zur Folge haben können. Ca. 1-2 Wochen nach der Impfung entwickeln Pa<enten Kopfschmerzen, 
Fieber, Blutungsneigung und ungewöhnliche Thrombosen, eine lebensbedrohliche Situa<on, die 
sofor<ger Therapie bedarf.  
 
Im Labor besteht eine Thrombopenie, erniedrigtes Fibrinogen, und sehr hohe D-Dimer-Werte. 
Hoch<trige An<körper gegen Heparin-PF4 Komplexe können nachgewiesen werden, allerdings nur 
mi[els ELISA oder funk<onellen Tests, semiquan<<ve Schnelltests zeigen diese An<körper nicht an.  
 
Die Therapie erfolgt mi[els hochdosierter Immunglobulin-Infusionen, An<koagula<on ohne Heparin 
(z.B. mit Fondaparinux, Danaparoid, oder DOACs) auch bei niedrigen Thrombozytenzahlen, und der 
Subs<tu<on von Fibrinogen. Thrombozytenkonzentrate oder Heparin-häl<ge Medikamente sind 
verboten. 
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